Verantwortung für das eigene Lernen übernehmen

Schülerinnen und Schüler immer stärker in die Lage zu versetzen, Verantwortung für das eigene Lernen zu übernehmen, bedeutet sie zu befähigen:

· sich relevante Ziele zu setzen

· metakognitive Kompetenzen zu entwickeln (den Lernprozess planen, überwachen und das Lernverhalten in Abhängigkeit vom Lernfortschritt regulieren)

· Hilfsmittel und Medien effizient einzusetzen

· Informationen mit geeigneten Strategien aufzunehmen und zu verarbeiten

· Zielführende Lernstrategien zu erlernen und anzuwenden

· Motivationstiefs und negative Stimmungen zu überwinden

· Selbstwirksamkeitsüberzeugung zu entwickeln

Hilfreich zur Planung von Schritten auf diesem Weg können auf der Unterrichtsebene das "Kompetenzraster Verantwortung für das eigene Lernen übernehmen" (Kompetenzraster download) und die "Übersicht Erfolgreiche Lernstrategien für das selbstregulierte Lernen" (Übersicht download) sein. 

Lesen Sie hier den Artikel „Verantwortung für das eigene Lernen zu übernehmen“.
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